
und nicht etwa als Ziel einer allzu touri
stisch oder nur fremdenwirtschaftlich ge
dachten Landschaftspflege zu verfolgen. An
derseits wird der österreichische Frem den
verkehr und Sozialtourismus nicht versäu
men können, die Existenz gut gepflegter 
N aturparke als eine großartige Chance für 
Ö sterreichs Ruf als Erholungsland Europas 
zu erkennen und zu fördern.

Landesnaturschutzbeirat für das 
Land T iro l

Nach dem Tode von Hofrat Dr. Hans Sebe- 
riny wurde Dr. Franz Niedenvolfsgruber  
zum Obmann des Landesnaturschutzbeira
tes für T iro l gewählt. Als Ersatzm itglied  
wurde Dipl.-Ing. Franz Kranebitter, Telfs, 
in den Beirat berufen.

Vorbildliche Einfügung einer Industrieanlage in die Landschaft

W er die W achaustraße bei W eitenegg ver
läßt und durch das liebliche W eitental fluß
aufwärts fährt, wird bemerken, daß so 
m anche Industrieanlage nur allzu deutlich 
in Erscheinung tritt und dadurch das Land
schaftsbild wesentlich stört. K om m t man 
jedoch nach Eitenthal, um die Gummiband
fabrik R. Gassner  u. Söhne aufzusuchen, 
kann man leicht achtlos an ihr Vorbeigehen, 
so wenig auffällig tritt sie in Erscheinung, 
so gut ist sie dem Gelände eingefügt.
In dem 20 ha großen Fabriksareal wurde 
beim Bau der Anlage auf die Erhaltung  
der natürlichen Pflanzendecke größter W ert 
gelegt, insbesondere auf die Erhaltung der 
Bäume. Die Fabriks- und Wohngebäude 
sind niedrig gehalten und haben vorsprin
gende D ächer. Hohe Schornsteine wurden 
vermieden, die elektrischen Außenleitungen 
in die Erde verlegt. Durch das Gelände 
zieht sich ein langgezogener W ehrbach, der 
durch einen kleinen T eich  —  auf dem 
H öckerschwäne und Stockenten schwim
men —  unterbrochen wird. Die Ufermau
ern wurden unter dem W asserspiegel ge
halten und sind nicht sichtbar. Der Ufer
bewuchs ist natürlich. Da das Hochwasser 
an manchen Stellen einen Uferschutz not
wendig m achte, wurde dieser aus Bruch
steinen —  unter Vermeidung von starren  
Form en —  hinter dem ufersäumenden E r- 
lenbewuchs errichtet. Als ursprünglich der 
W ehrbach um gelegt werden mußte, blieben 
20 hohe Eschen ohne W asserversorgung; 
diese Bäume konnten durch Anlegen eines 
kleinen Bewässerungsgrabens gerettet w er
den.
Ein gutes Beispiel für die Sauberhaltung

des Fabriksgeländes geben der Besitzer und 
seine Fam ilie selbst und erreichen damit, 
daß die im Betrieb beschäftigten Leute 
(etwa 50) das Gelände reinhalten und n ir
gends Papierreste, Zigarettenstum m el und 
dergleichen herumliegen. So wird imm er 
wieder getrachtet, Landschaft und Gewäs
ser von Unrat und Abfall freizuhalten. Aus 
diesem Grunde wurde auch bei einem auf
gelassenen Steinbruch eine Steinmauer er
rich tet; dahinter wird der Müll von Be
trieb und Haus regelm äßig und unsichtbar 
verbrannt.
Für die betriebs- und landwirtschaftlichen  
Maschinen wurde ein eigenes Gebäude er
richtet, in dem auch die Fahrräder der 
Beschäftigten und andere Fahrzeuge unter
gebracht werden können, so daß auch dies
bezüglich ein freistehender, das Gelände 
beeinträchtigender Fahrpark vermieden 
werden konnte.
Zum  Fabriksareal gehört auch ein Grund
besitz von rund 15 ha, aus Wiesen und 
W ald bestehend. Darin wird Damwild ge
halten, das von der Bezirksstraße aus ge
sehen werden kann und so manchen V or
beifahrenden zum Aussteigen und Beobach
ten anlockt. W enn sich die Gelegenheit 
bietet, kauft der Besitzer schöne, guterhal
tene Bäume außerhalb des Fabriksareals, 
die zur Fällung bestimmt worden sind, 
ihren bäuerlichen Grundbesitzern ab. W o  
der Grundbesitz an den W eitenbach grenzt, 
wurde die Wiesenböschung m it Pappeln 
bepflanzt.
K urz —  ein überaus erfreuliches Beispiel 
für vorbildliche, beispielgebende N atur
schutzarbeit! Dr. Hildegard T ez n er
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